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Bericht  zur 9. öffentlichen Gemeinderat‐
sitzung vom 15.10.2019 
 

 

TOP 057 Bürgerfrageviertelstunde 
Anfragen waren nicht vorhanden  
 

TOP 058  Bekanntgaben 
Keine  
 

TOP 059 Nachbarschaftshilfeverein „Hilfe von 
Haus zu Haus“ 
- Vorstellung / Aktuelle Informationen  

Den Verein gibt es seit 2005. Die neue Geschäftsfüh-
rerin Rosina Frick und Monika Kohler aus Buchheim 
haben nun dem Gemeinderat in einer kurzen Präsen-
tation das Angebot des Vereins vorgestellt. Ziel ist es 
die älteren oder kranken Menschen bei den täglichen 
Aufgaben rund um den Haushalt zu unterstützen und 
so möglichst lange ein selbstständiges Leben zu ge-
währleisten.  
Nähere Informationen finden Interessierte unter der 
Homepage www.Hife-von-Haus-zu-Haus.de  
 
 

TOP 060 EnBW / Netze BW 
- Angebot zur Errichtung einer E-
Ladesäule 

Herr Goede, der Kommunalberater der EnBW stellte 
dem Gremium ein von der EnBW entwickeltes Lade-
säulenkonzept vor. E-Fahrzeuge sind im Trend und 
erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Deshalb hat 
sich die EnBW mit einem Konzept beschäftigt um das 
öffentliche Beladen z.B. für Touristen und Gäste zu 
ermöglichen und hierzu neben einer Ladesäule auch 
ein Abrechnungssystem entwickelt. Für die Errichtung 
einer Ladesäule sind staatliche Fördermittel abrufbar. 
Dennoch bliebem bei einer Beschaffung rund 10.000 
€ Aufwendungen bei der Gemeinde. Der Gemeinderat 
nahm diese Möglichkeit der Infrastrukturerweiterung 
zur Kenntnis, hält sich derzeit aber noch zurück und 
wartet die weitere Entwicklung im E-Mobilitätsbereich 
ab.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

TOP 061 Rechenschaftsbericht für das Haus-
haltsjahr 2018 mit Feststellung der 
Jahresrechnung 2018  

Bei der Haushaltsplanung 2018 lagen die finanziellen 
Rahmenbedingungen weiterhin auf hohem Niveau. 
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und 
Ausgaben mit einem Volumen von 7.469.508,76 €. 
Dabei beträgt die Zuführungsrate an den Vermögens-
haushalt zum Abschluss 499.863,97 €. Möglich war 
dies durch Mehreinnahmen beispielsweise im Bereich 
der Gewerbesteuer mit insgesamt 658.775,49 €, einer 
Schlüsselzuweisung nach FAG von insgesamt 
956.886,20 € oder auch der Zuweisung zur Kleinkind-
betreuung in Höhe von insgesamt 152.770 €. Weitere 
Mehreinnahmen runden dieses bessere Ergebnis 
insgesamt ab. Auch Minderausgaben führten zu einer 
Entlastung des Haushalts wie beispielsweise eine um 
knapp 10.600 € geringere Kostenerstattung an die 
Stadt Meßkirch für die Verwaltungsaufgaben, geringe-
re Kosten für EDV Ausstattung mit 9.000 € oder Ver-
schiebung der Uniformbeschaffung der Feuerwehr mit 
21.000 € und weitere Maßnahmen. Belastende Fakto-
ren waren geringere Einnahmen beispielsweise im 
Einkommensteuerbereich von 16.500 €, um rund 
9.300 € geringere FAG Integrationslastenausgleichs-
zahlungen sowie auch Mehrausgaben wie beispiels-
weise die Antragsplanung für ELR Schwerpunktge-
meinde mit rd. 15.000 € und Straßenunterhaltung mit 
rund 38.200 € oder eine höhere Gewerbesteuerumla-
ge mit knapp 30.000 €. Der Forstbetrieb hat einen 
Überschuss in von Höhe 72.591,15 € erwirtschaftet 
und liegt rund 75.000 € unter dem erwarteten Ergeb-
nis. Hauptursache ist der Witterungsverlauf und der 
damit einhergehende Rückgang beim Holzverkauf.  
Der Vermögenshaushalt schließt mit einer Summe 
von 3.794.380,10 €. Die ursprünglich geplante Kredit-
aufnahme wurde um 0,5 Mio. € auf rund 1,9 Mio. € 
reduziert. Eine Rücklagenentnahme war mit 58 T€ im 
Gegenzug erforderlich. Die Ersatzbeschaffung des LF 
20 für die Feuerwehr Leibertingen konnte in 2018 
nicht realisiert werden und wurde deshalb in das 
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Haushaltsjahr 2019 übertragen, dies führte zu einer 
Entlastung von 175.000 € für das Jahr 2018. Die be-
stehenden Haushaltsreste für das geplante Neubau-
gebiet in Thalheim wurden größtenteils aufgelöst, da 
nicht mit einem Baubeginn in 2018 gerechnet werden 
konnte, die Entlastung beläuft sich auf rd. 170.000 €. 
Bei der energetischen Sanierung des Rathauses Lei-
bertingen und der Wildensteinschule wurde ein beste-
hender Haushaltsrest im allgemeinen Grundvermögen 
in Höhe von 17.000 € aufgelöst. Die Darlehensgewäh-
rung an die Bioenergie Leiberingen GmbH zum Auf-
bau des Nahwärmenetzes in Kreenheinstetten fällt 
aufgrund der abgesenkten Höhe der Kreditgenehmi-
gung um 520.000 € geringer aus.  
Belastende Faktoren im Vermögenshaushalt waren 
beispielsweise ein außerplanmäßiger Ersatz des Git-
terzauns im Kinderhaus Wunderfitz mit knapp 16.400 
€, außerplanmäßig mussten als Kosteneratz an die 
Heubergwasserversorgung für den Leitungsbau der 
Wasserversorgungsleitung zum Anschluss der Bann-
höfe mit Wiederherstellung des Weges rd. 115.000 € 
aufgebracht werden.  
Die allgemeine Rücklage zum 31.12.2018 beträgt 
743.099,85 € (die gesetzlich vorgeschriebene Minde-
strücklage beträgt 131.118 €.) Der Schuldenstand 
zum 31.12.2018 beträgt 5.571.593 € oder 2.653 € je 
Einwohner. Gegenüber der Bioenergie Leibertingen 
GmbH hat die Gemeinde Forderungen in Höhe von 
1.817.070 €, so dass die von der Gemeinde selber zu 
tilgenden und zu verzinsenden Schulden 3,75 Mio. € 
betragen 
Auch im Vermögenshaushalt gab es erneut bei ver-
schiedenen Projekten Verschiebungen. 
 

TOP 062 Haushaltsjahr 2019 - Zwischenbericht  
Im Verwaltungshaushalt kann die Zuführungsrate an 
den Vermögenshaushalt nach dem aktuellen Stand 
um rund 240.000 € gesteigert werden. Die Ursachen 
liegen u.a. bei der höheren Schlüsselzuweisung vom 
Land (+10.000 €) und beim Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer (+7.600 €), Gewerbesteuer (+320.000 
€), Kindergartengebühren (+15.600 €) oder Zuwei-
sung an die Kleinkinderbetreuung (+14.500 €) über 
den Planansätzen.  
Das Ergebnis des Gemeindeforsts wird aufgrund des 
Überangebots und der Qualität beim Käferholz um bis 
zu 50.000 € unter dem Planansatz ausfallen.  
Im Vermögenshaushalt liegen die Erlöse aus Bau-
platzverkäufen (-80.000 €) und der Veräußerung von 
Gewerbeflächen (-50.000 €) derzeit noch recht deut-
lich unter den Erwartungen. Gleichzeitig werden aber 
für den Erwerb von allgemeinen Grundflächen, Wald-
grundstücken und Bauerwartungsland mehr Mittel 
benötigt. Hier sind aber bis zum Jahresende noch 
merkliche Veränderungen zu erwarten. Zum Aus-
gleich des Vermögenshaushalts wird anstatt einer 
geplanten Entnahme aus den allgemeinen Rücklagen 
in Höhe von 148.350 € sogar eine Zuführung in Höhe 
von 187.250 € möglich. Die allgemeine Rücklage be-
läuft sich dann auf 930.349,85 €. Ab dem nächsten 
Jahr wird vom bisherigen kammeralistischen Haus-
haltssystem auf die sogenannte Doppik umgestellt. 

Dadurch kommt es zu verschiedenen Neubewertun-
gen.  
 
 

TOP 063 Baugesuche  
Für den geplanten Neubau einer Lagerhalle im 
Rößleweg und die Aufstockung auf ein Wohnhaus mit 
Neubau Garage in der Schulstraße in Kreenheinstet-
ten wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Für 
das Projekt in der Schulstraße äußerte sich der Rat 
überaus positiv, da dies genau die gewünschte in-
nerörtliche Entwicklung unterstützt.  
 

 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
 

Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

 
Restmüll: 
Donnerstag, 24. Oktober  

 

Papiertonne: 
Samstag, 26. Oktober  
 

Problemstoffe: 
Samstag, 19. Oktober 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
 

Mai – Oktober  
 

Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr, Freitag, 13.30 – 17 Uhr, 
Samstag, 9 - 12 Uhr  



Bekanntmachung über die Feststellung der Haushaltsrechnung 2018 der Gemeinde Lei-
bertingen 
 

1. Das Ergebnis der Haushaltsrechnung 2018 wurde wie folgt festgestellt: 
 

 Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 
      1a. Soll-Einnahmen (auf Ansatz) 7.471.903,81 EUR 2.731.488,74 EUR 10.203.392,55 EUR 
      1b. + Soll auf HH-Rest 0,00 EUR 575.520,00 EUR 575.520,00 EUR 
      1c. – Abgang auf Kassenrest 2.395,05 EUR 0,00 EUR 2.395,05 EUR 
      nachrichtlich: Abgang auf HH-Rest 0,00 EUR 828,64 EUR 828,64 EUR 
      1. Soll-Einnahmen 7.469.508,76 EUR 3.307.008,74 EUR 10.776.517,50 EUR 
      2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 EUR 1.165.491,36 EUR 1.165.491,36 EUR 
      3. Summe (Soll Einnahmen + Neue HHR) 7.469.508,76 EUR 4.472.500,10 EUR 11.942.008,86 EUR 
      4. ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 EUR 678.120,00 EUR 678.120,00 EUR 
      5. Summe bereinigte Soll-Einnahmen 7.469.508,76 EUR 3.794.380,10 EUR 11.263.888,86 EUR 
 
      6a. Soll-Ausgaben (auf Ansatz) 7.485.367,87 EUR 1.884.943,50 EUR 9.370.311,37 EUR 
      6b. + Soll auf HH-Rest 0,00 EUR 682.757,59 EUR 682.757,59 EUR 
      6c. – Abgang auf Kassenrest 15.859,11 EUR 0,00 EUR 15.859,11 EUR 
      nachrichtlich: Abgang auf HH-Rest 0,00 EUR 267.318,10 EUR 267.318,10 EUR 
      6. Soll-Ausgaben 7.469.508,76 EUR 2.567.701,09 EUR 10.037.209,85 EUR 
      7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 EUR 2.566.803,44 EUR 2.566.803,44 EUR 
      8. Summe (Soll-Ausgaben + Neue HHR) 7.469.508,76 EUR 5.134.504,53 EUR 12.604.013,29 EUR 
      9. ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 EUR 1.340.124,43 EUR 1.340.124,43 EUR 
    10. Summe bereinigte Soll-Ausgaben 7.469.508,76 EUR 3.794.380,10 EUR 11.263.888,86 EUR 
 
    11. Differenz 10./.5 (Überschuss/Fehlbetrag) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

 
 
2. Den gebildeten Haushaltsresten und der Übertragung nach 2019 wurde zugestimmt: 
    Verwaltungshaushalt Haushaltseinnahmereste 0,00 EUR 
    Verwaltungshaushalt Haushaltsausgabereste 0,00 EUR 
    Vermögenshaushalt Haushaltseinnahmereste 1.165.491,36 EUR 
    Vermögenshaushalt Haushaltsausgabereste 2.566.803,44 EUR 
 
3. Den über- und außerplanmäßigen Einnahmen und Ausgaben wurde zugestimmt. 
 
4. Die Ergebnisse der Kläranlagen in Höhe von +1.714,62 EUR der Schmutzwasser- 
    gebühr und -8.374,62 EUR der Niederschlagswassergebühr wurden auf neue  
    Rechnung vorgetragen und sind in einer Gebührenkalkulation zu berücksichtigen. 
 
5. Die Ergebnisse der Kanalisation in Höhe von 4.230,05 EUR der Schmutzwasser- 
    gebühr und -8.995,19 EUR der Niederschlagswassergebühr wurden auf neue  
    Rechnung vorgetragen und sind in einer Gebührenkalkulation zu berücksichtigen. 
 
6. Das Ergebnis der Wasserversorgung in Höhe von +41.050,70 EUR wurde auf 
    neue Rechnung vorgetragen und ist in einer Gebührenkalkulation zu berück- 
    sichtigen. 
 
Die Haushaltsrechnung 2018 wurde vom Gemeinderat am 15.10.2019 festgestellt und liegt in der 
Zeit vom 18.10.2019 bis einschließlich 29.10.2019 im Rathaus Leibertingen zur Einsicht öffentlich 
aus.  
 
 
Leibertingen, den 15.10.2019 
gez. Reitze, Bürgermeister 
  



Ortsverwaltung Altheim  
Erinnerung: 
Kommunal- und Umwelttag am kommenden Samstag, 
19.10.2019 
Start ist um 9 Uhr am Bürgerhaus, dann werden die 
möglichen Arbeiten ein- bzw. aufgeteilt. Wir hoffen auf 
viele HelferInnen. 
gez. H.Straub. OV  
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten  
 

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung 
Am Dienstag, den 22. Okt. 2019 findet um 19:30 
Uhr im Sitzungszimmer der Ortsverwaltung Kreen-
heinstetten die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung statt.  
 

Über folgendeTagesordnung wird beraten: 
 

TOP 29: Anfrage zum Bau einer weiteren Freiflä-
chenphotovoltaikanlage auf der Gemarkung 
Kreenheinstetten, Gewann „Toter Mann“ 
und „Haggreut“. (Präsentation von der Fa. 
Aurea durch Herrn Fuchs und Herrn Innig) 

 

TOP 30: Breitband- und Glasfaserversorgung in  
 Kreenheinstetten, Nutzbarkeit vom Netz, 

Ausbaudichte und Versorgung im Ort, weite-
re Vorgehensweise der Breitbandversor-
gungsgesellschaft Sigmaringen-BLS (Vor-
stellung von der Fa. BLS durch Herrn Tris-
ner)  

 

TOP 31: Künftiges Nutzungskonzept für das Gast-
haus „Zur Traube“ in Kreenheinstetten. 
(Vorstellung durch Herrn Mathias Utz)    

 

TOP 32: Genehmigung des Protokolls von der OR-  
 Sitzung am 01.10.2019. 
 

TOP 33: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
  vom Ortschaftsrat. 

 

gez. Amann, OV 
 
 

Öffentliche  Sitzung  des 
Zweckverbandes  Industrie‐
park Nördlicher Bodensee 
 

Die Bevölkerung wird zur öffentlichen Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Industriepark Nördli-
cher Bodensee am Donnerstag, 24. Oktober 2019,  
17.00 Uhr in das Rathaus Meßkirch, großer Sit-
zungssaal ganz herzlich eingeladen. 
 
Die öffentliche Sitzung beginnt mit folgender Ta-
gesordnung: 
 

1. Aktuelle Berichte  
 

2. Änderung Bebauungsplan „Industriepark Nördli-
cher Bodensee in Meßkirch“ hier:  

 

- Billigung des Entwurfs des Bebauungsplans, 
der planungsrechtlichen Festsetzungen mit 
Begründungen, der örtlichen Bauvorschriften 

und des Auslegungsbeschlusses durch die 
Verbandsversammlung des Zweckverbands. 
 

- Beschluss zur ortsüblichen Bekanntmachung 
der öffentlichen Auslegung gem.§ 3(2) 
BauGB. 

 

- Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB. 

 

3. Anfragen der Mitglieder 
 

Öffentliche Bekanntmachung  
Änderung des Bebauungsplans „Industriepark 
Nördlicher Bodensee" in 
Meßkirch sowie der örtlichen Bauvorschriften 
Hier: a) Entwurfsfeststellung  
         b) Offenlage  
 

Der Zweckverband Industriepark Nördlicher Boden-
see fasst am 24. Oktober 2019 in öffentlicher Sit-
zung den Beschluss zur Offenlage des Bebauungs-
plans „Änderung Bebauungsplan Industriepark 
Nördlicher Bodensee“ sowie der Örtlichen Bauvor-
schriften. 

 

  Anlass zur Änderung 
Mit der Änderung des Bebauungsplans verfolgt der 
Zweckverband “Industriepark Nördlicher Bodensee” 
mit der Stadt Meßkirch und den Gemeinden Inzig-
kofen, Leibertingen, Sauldorf und Wald, das Ziel, 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen im In-
dustriepark den interessierten Unternehmen mit be-
sonderen Anforderungen an den Standort anzupas-
sen, sodass diese sich ansiedeln können. Der inter-
kommunale Industriepark bietet Raum für die An-
siedlung von großflächigem Gewerbe, womit die 
strukturschwache Region wirtschaftlich gestärkt wird 
und Arbeitsplätze vor Ort geschaffen werden kön-
nen. Das Gebiet ist speziell für die Ansiedlung von 
Betrieben des industriellen Sektors entwickelt wor-
den, das optimal auf die Bedürfnisse der Betriebe in 
Bezug auf Immissionen, Erschließung, Flächengrö-
ße und – Verfügbarkeit zugeschnitten ist. Bei der 
Entwicklung des Gebietes wurde eine grüngestal-
terische Komponente berücksichtigt, die sich be-
sonders auf die Einbindung in die angrenzenden 
Landschafts- und Naturräume bezieht, wobei auch 
innerhalb des Plangebietes ein gesonderter Wert 
auf die Verzahnung von Bauflächen und Grünflä-
chen gelegt wird. Diese Ziele werden auch trotz Än-
derung weiterverfolgt. 

  Ziele und Zwecke: 
Die Änderung dient dem Zweck, für seinen Gel-
tungsbereich die planungsrechtlichen Festsetzun-
gen zu erweitern, um mehr Spielraum für die An-
siedlung interessierter Investoren zu bieten. Mit der 
Neuansiedlung von Industrie- und Gewerbebetrie-
ben werden die Belange zum Erhalt, zur langfristi-
gen Sicherung und vor allem zur Schaffung von Ar-
beitsplätzen berücksichtigt. (§ 1 BauGB Abs. 8). 
 
 



Die frühzeitige Behörden- und Bürgeranhörung er-
folgt im Zeitraum vom 25. Oktober 2019 bis ein-
schließlich 24. November 2019. Die in dieser Zeit 
eingehenden Anregungen und Stellungnahmen 
werden entsprechend ihrem Erfordernis in die Ent-
wurfsplanung der Änderung des Bebauungsplanes 
eingearbeitet. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung und 
Bauleitplanung unberücksichtigt bleiben. 
Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes 
Industriepark Nördlicher Bodensee wird gemäß § 3 
Abs.  2 BauGB in der Zeit vom 25.10.2019 bis ein-
schließlich 24.11.2019, beim Stadtbauamt Meß-
kirch, Schlossstraße 1, 88605 Meßkirch (Bespre-
chungszimmer 02, I. OG) während der üblichen 
Dienststunden öffentlich ausgelegt. Ebenso können 
die Unterlagen auch im Internet unter 
https://www.messkirch.de  unter  Wirtschaft  &  
Bauen,  Stadtentwicklung, Bauleitplanung abgeru-
fen werden. 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

Abt. Leibertingen / Altheim / Kreenheinstetten / 
Thalheim 
 

Hauptübung auf Burg Wildenstein 
Am Samstag, 26.10.2019 findet die Jahreshaup-
tübung aller Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Leibertingen statt. Die Alarmierung erfolgt über Mel-
deempfänger um ca.15:00 Uhr. 
Die Bevölkerung sowie die Gemeinde- und Ort-
schaftsräte, die Altersabteilung und JFW sind zu die-
ser Übung herzlich eingeladen. 
Die Abteilungen treffen sich eine halbe Stunde vor 
Übungsbeginn an den jeweiligen Gerätehäusern. 
 

gez. R. Rudolf  Kommandant  
 

Abt. Altheim 
 

Am Montag, den 21. Oktober 2019 findet um 20 Uhr 
eine Probe für die Abteilung Altheim statt. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 

Interesse an den Aktivitäten der Feuerwehr? Alle Bür-
ger und Bürgerinnen ab 17 Jahren sind herzlich will-
kommen!  
Für Jugendliche ab 10 Jahren gibt es unsere Jugend-
feuerwehr. 
Infos gibt's direkt bei uns. Oder folgt uns auf Face-
book "Freiwillige Feuerwehr Leibertingen Abt. Alt-
heim". 
 

gez. Benedikt Stump Abt. Kdt. Altheim. 
 
Altersabteilung der Gesamtwehr 
 

Am Samstag den 26.10.2019 absolviert die Gesamt-
wehr Leibertingen ihre Hauptübung in Leibertingen 
auf der Burg Wildenstein. 
Zu dieser Veranstaltung ergeht herzliche Einladung  
an alle Kameraden. Es ist gewünscht, dass nach der 
Hauptübung die Kameraden an der Übungsbespre-
chung teilnehmen. 
Anzugsordnung: Zivil (gerne auch in Uniform). 
 

Horst Boos Altersabt. Kommandant 

Tennisclub  
Kreenheinstetten e.V. 
Voranzeige – Termin Platzabbau: 
 

Der Platzabbau findet am Samstag, den 26.10.2019 
ab 9 Uhr auf der Tennisanlage in Kreenheinstetten 
statt. 
 
 

Waldgeisterzunft  
Kreenheinstetten 
Unsere nächste Vorstandschaftssitzung 
findet am Freitag den 25.10 um 20.00 Uhr 
in der Zunftstube statt.  

 
 

Der	Musikverein	Leibertingen	e.V.		
	

lädt recht herzlich ein zum  
14. Herbst- und Weinfest in der Turnhalle 
der Wildensteinschule 
 

Samstag, 19.10.2019 Musiknacht mit Weinlaube und 
Bar 
Ab 18:30 Uhr MV Schwandorf und MV Bärenthal 
Ab 21:00 Uhr böhmisch-mährisch-umwerfende Blas-
musik mit HolzSchlagBlech 
Eintritt frei! 
 
Sonntag, 20.10.2019 
Ab 11:00 Uhr Frühschoppen 
mit musikalischer Unterhal-
tung durch die Musikvereine 
Vilsingen und Rorgenwies.  
 

Zum Mittagstisch bieten wir traditionell Schlachtplatte 
und weitere leckere Gerichte an. Auch zu Kaffee und 
Kuchen laden wir recht herzlich ein. 
 

Auf Ihr Kommen freut 
sich der Musikverein 
Leibertingen e.V.  

 
 
 
 
 

Spielgemeinschaft SV K/L und SC B.A.T. 
 

Vorschau 
 

Einladung: 
Am Samstag, den 19.10.2019 findet nach den Spie-
len der beiden aktiven Mannschaften traditionell das 
Oktoberfest im Sportheim in Buchheim statt. Los geht 
es um 19:00 Uhr. Alleinunterhalter „Reinhold“ sorgt für 
urbayrische Stimmung. Selbstverständlich ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt! 
 

Samstag, den 19.10.2019 
Buchheim, 14:00 Uhr 
SG B.A.T./K.L.II  :  TSV Aach-Linz 2 
 

Buchheim, 16:00 Uhr 
SG B.A.T./K.L. I  :  FSG Zizenhausen/Hi./Ho. 
 



Rückblick: 
FC Bodmann-Ludwigshafen 2 : SG B.A.T./K.L.II 
      1 : 0 
Die Zweite verliert wichtige Punkte im Kellerduell. 
Gegen den Tabellennachbarn aus Bodmann-
Ludwigshafen musste der erste Saisonsieg her. Moti-
viert ging die SG auf den Platz und war von Anfang an 
wach. Die Gastgeber hatten mehr Zug nach vorne, 
doch die SG stand gut und ließ keine nennenswerten 
Chancen zu. Die zweite Halbzeit begann wieder sehr 
ausgeglichen. Die Elf um Trainerteam Möll/Müller kam 
jedoch besser ins Spiel und spielte offensiver als zu 
Beginn der Partie. In der Schlussphase drängte die 
SG zum Führungstreffer, jedoch fehlte der zwingende 
Abschluss. So kam es in der 90. Minute, dass Boris 
Bücheler einen Gegenangriff per Foul unterband und 
dabei die Gelb-Rote-Karte sah. Den anschließenden 
Freistoß konnten die Gastgeber über die Torlinie drü-
cken und gewannen so ein umkämpftes Spiel.   
Nächsten Samstag steht die Zweite wieder vor einem 
Kellerduell gegen den jetzigen Tabellennachbarn aus 
Aach-Linz. 
 
SG Liptingen/Emmingen : SG B.A.T./K.L. I  
      1 : 2 
Gute Schlussphase rettet den Sieg 
Die Gastgeber fanden besser ins Spiel und konnten 
bereits in der 16. Minute die zu diesem Zeitpunkt ver-
diente Führung erzielen. Eine Freistoßflanke wurde 
vom gegnerischen Spieler eingeköpft. Anschließend 
wurde das Spiel ausgeglichener, da beide Mannschaf-
ten gut verteidigten. Die Elf um Trainerteam Spöri/ 
Bruder tat sich beim Spiel nach vorne schwer, viele 
Fehlpässe unterbrachen immer wieder den Spielfluss. 
Nach dem Seitenwechsel spielten die Gastgeber de-
fensiver und unsere SG konzentrierter. Der Schlüs-
selpunkt der Partie, war ein Strafstoß in der 62. Minu-
te. Tim Schell verwandelte diesen mit gewohnter Prä-
zision. Ab diesem Zeitpunkt übernahm der BAT/KL 
das Spiel. Immer wieder stürmten Sie aufs Tor der 
Hausherren, so konnte Sascha Glocker in der 86. 
Minute den Führungstreffer erzielen. 
Durch die gute Schlussphase war der Sieg verdient 
und die SG BAT/KL klettert auf den 2.Platz.   
 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen e.V. 
 

SV K/L-Jugend: 
 

Vorschau: 
 

 

Freitag, den 18.10.2019 
Heiligenberg, 18:00 Uhr 
SG Espasingen : E-Junioren 2 
 

Mindersdorf, 18:30 Uhr 
B-Junioren : SG Stockach 2 
 

Samstag, den 19.10.2019 
Orsingen, 12:00 Uhr 
SV Orsingen-Nenzingen : E-Junioren 
 

Bermatingen, 12:00 Uhr 
SV Bermatingen : C-Junioren 
 

Frickingen, 14:00 Uhr 
D-Junioren 2 : SpVgg F.A.L. 2 
 

Reichenau, 14:00 Uhr 
SG Reichenau : B-Junioren 2  
 

Salem, 13:00 Uhr 
SG Salem 2 : A-Junioren 
 
Sonntag, den 20.10.2019 
Pfullendorf, 11:00 Uhr 
SC Pfullendorf 2 : D-Junioren 
 
Rückblick: 
 

SV Illmensee : E-Junioren 2   2  :1 
SG Espasingen : E-Junioren   0 : 14 
 

D-Junioren 2 : Spfr Owingen-Billafingen 2 2 : 3 
 

SG Meersburg : D-Junioren   1 : 0 
 

D-Junioren : Spfr Owingen-Billafingen  5 : 1 
 

C-Junioren : SG Markdorf   0 : 2 
 

B-Junioren 2 : SG Dettingen-Dingelsdorf 0 : 6 
 

B-Junioren : SG Sipplingen   5 : 1 
 

A-Junioren : SV Worblingen   0 : 3 
 
 
 

SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
 

SC B.A.T.-Jugend: 
 
 

Vorschau 
 

Donnerstag, den 17.10.2019  
Allensbach, 18:00 Uhr  
SG Allensbach : C-Junioren I  
 

Freitag, den 18.10.2019  
Bodmann, 18:00 Uhr  
FC Bodmann-Ludwigshafen : E-Junioren I  
 

Ehingen, 18:45 Uhr  
SV Mühlhausen : D-Junioren II 
 
 

Samstag, den 19.10.2019 
Uhldingen, 11:00 Uhr 
SG Hagnau II : B-Junioren  
 

Buchheim, 12:45 Uhr 
D-Junioren I : FC Überlingen 
 

Boll, 16:00 Uhr 
C-Junioren I : SG Konstanz-Wollmatingen II 
 

Worndorf, 16:00 Uhr 
C-Junioren II : SG  Emmingen a. Egg. 
 

Sonntag, den 20.10.2019 
Buchheim, 10:30 Uhr 
E-Junioren II : Emmingen a. Egg  
 

Konstanz, 12:15 Uhr 
SC Konstanz-Wollmatingen II : E-Junioren II  
 
Rückblick: 
 

E-Junioren I : SG Heudorf    3:2 
 

SG Salem : C-Junioren I    3:7 
 



SG Meersburg : A-Junioren    3:6 
 

D-Junioren II : SG Konstanz-Wollmatingen V  3:7 
 

C-Junioren II : SpVgg F.A.L. II    1:2 
 

SG Hödingen : D-Junioren I    1:1 
 

B-Junioren : SG Denkingen II    6:0 
 
 

Köhlerzunft Thalheim e.V. 
 

Häsrückgabe Kinderhäs und Häsaus-
gabe Leihhäs am Freitag, 18.10.2019 
Die Häsrückgabe für das Kinderhäs findet 
am Freitag, den 18.10.2019 um 16:30 - 

17:30 Uhr im Schulhaus statt. An diesem Termin fin-
det auch die Ausgabe des Leihhäs statt. 
 

Häsausgabe Kinderhäs am Samstag, 19.10.2019 
Die Häsausgabe für Kinder findet am Samstag, den 
19.10.2019 von 13:00 - 14:30 Uhr im Schulhaus statt. 
Sollte jemand verhindert sein, bitte um tel. Abstim-
mung mit Carolin Molitor (07570/2199974). 
Da Gaby Rudolf verhindert ist, werden die Mitglieder, 
welche ein neues Häs kaufen möchten, gebeten, sich 
direkt mir ihr bis spätestens 26.10.2019 in Verbindung 
zu setzen. 
 

Zunftrat Köhlerzunft Thalheim e. V. 
 
 

Kinder‐ und Jugendchor Ohrwurm 
 

 
 
 
 
 

 

KINDER-KLEIDER-BÖRSE 

 
VON MAMAS FÜR MAMAS 

 

Wir haben aussortiert und ihr könnt wieder 
Schnäppchen machen! 

 

Wir bieten Kleidung sortiert nach Größe zum 
Verkauf an.  

(Mädchen bis 140/146 und Jungs bis 158/164) 
Außerdem Spiele, Bücher, Schuhe, Babyausstattung usw. 

 

Samstag, 19.10.2019 

9:30 - 11:30 Uhr 
88637 Thalheim 

 

(alte Schule im Brunnengässle) 
 

 

Wir freuen uns auf euch! 
 
 
 

 

Altkleidersammlung Thal‐
heim/Altheim 
 

Vorankündigung: 
Auch dieses Jahr führen wir, die Musik-

kapelle Thalheim, eine Altkleidersammlung durch 
und brauchen Ihre Unterstützung! 
Gesammelt wird am Samstag, den 02.11.2019 in 
Thalheim und Altheim.  
 
Angenommen werden: Damenbekleidung, Herren-
bekleidung, Kinder- und Babybekleidung, Schuhe 
(bitte nur paarweise und gebündelt), Heimtextilien (z. 
B. Bettwäsche, Handtücher, Tischwäsche, Gardinen, 
Daunen, etc.) 
 
Folgende Artikel werden nicht angenommen: Mat-
ratzen, Teppiche, Schlittschuhe, Inliner, Rollschuhe, 
Gummistiefel, Stoffreste, Stoffrollen, Schneiderabfälle, 
Schneidereireste 
 

Wir bitten Sie nur transparente Säcke zu verwenden, 
da wir die Altkleider wegen neuen Auflagen nur so bei 
der Annahmestelle abliefern dürfen. Sie haben keine 
transparenten Säcke im Haus? Kein Problem! Gerne 
stellen wir Ihnen diese kostenlos zur Verfügung. An-
sprechpartner in Thalheim, Lissy Kehrmüller (Tel. 
07575/93487) oder Jana& Lena Lautenbacher in Alt-
heim (Tel. 07777/939074). Wir freuen uns auf Ihre 
Altkleider!  
 
Musikkapelle Thalheim e.V.  
 
 
 



 

Wendelinifest in Thalheim 
Am Sonntag, 20. Oktober 2019 feiert die Gemeinde 
Thalheim ihren Ortspatron den hl. Wendelin. Um 
10.30 Uhr findet ein feierlicher Gottesdienst in der 
Kirche unter Mitwirkung des Kirchenchores und des 
Gemeindeteams statt. 
 

Anschließend lädt die Pfarrgemeinde zur Begegnung 
und Mittagessen in die ehemalige Schule ein. Zur 
Unterhaltung spielen die Hohenzollern-Musikanten. 
 
 
 

Schützenverein 
Altheim‐ Thalheim 
 
1. Weißwurstcup  (Wander-

pokalschießen für Gruppen und Vereine) 
 

am 25.10.2019 findet zum ersten Mal unser „Weiß-
wurstcup“ im Schützenhaus Altheim-Thalheim statt.  
 

Passend zur Oktoberfestzeit richtet der Schützenver-
ein Atlheim-Thalheim ein lockeres Pokalschießen mit 
verschiedenen Disziplinen aus. Der Spaß sollte an 
erster Stelle stehen.  In drei Disziplinen (Bogen, Luft-
gewehr, Kleinkaliber) wird die Gewinnergruppe des 
Weißwurstwanderpokals bestimmt. Anfänger sind 
willkommen. 
Zusätzlich wird eine Ehrenscheibe geschossen. 
 

An folgenden Terminen können die Mannschaften 
trainieren und bekommen Hilfestellung von erfahrenen 
Schützen in jeder Disziplin.  
Fr 18.10. 19-21 Uhr 
Mi 23.10. 19-21 Uhr  
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Am 25., 26 und 27.10. geht es dann um die 
(Weiß)Wurst. 
 

Fr 25.10.2019 19-22 Uhr  
Sa 26.10.2019 10-18 Uhr 
So 27.10.2019 10-13 Uhr 
 

Am Samstag und Sonntag beginnen wir den Tag mit 
einem Weißwurstfrühstück (bis 11:59 Uhr). 
Ab 12 Uhr bieten wir Grillwurst, Currywurst und Pom-
mes an. 
Die Siegerehrung beginnt am Sonntag den 
27.10.2019 um 16:00 Uhr.  
 

Die Gewinnermannschaft erhält den Weißwurstwan-
derpokal. 
 

Pro Mannschaft können 3 Personen eine Gruppe 
bilden. Die Anmeldegebühr beträgt 15 Euro pro Grup-
pe. Anmelden können sich die Gruppen zu den Trai-
ningszeiten oder auch zum Turnier. Die vollständigen 
Regeln und Details stehen dann im Schützenhaus zur 
Verfügung. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 
 
 
 

 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Sammelaktion  für  Problemstoffe  aus  Haus‐
halten  
 

Das Schadstoffmobil ist von Freitag, 18. Oktober bis 
Samstag, 16. November 2019 mit der Herbsttour für 
Problemstoffe aus Haushalten im gesamten Kreisge-
biet unterwegs.  
Der Termin für die Problemstoffsammlung in Leibert-
ingen findet am Samstag, 19.10.2019 beim Recyc-
linghof statt.  
 

Folgende Problemstoffe können beim Schad-
stoffmobil abgegeben werden:  
Reste von Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- 
u. Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel, Spraydosen 
mit Restinhalten, Imprägniermittel, Photochemikalien, 
Wachse, Schmierfette, Kleber, Säuren, Laugen, Sal-
ze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und La-
cke (nur in flüssigem Zustand), Beizmittel, Lösungs-
mittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batte-
rien aller Art (max. 3 Stück Starterbatterien pro Haus-
halt) und andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in 
den Restmülleimer oder ins Abwasser gehören. 
 

Nicht angenommen werden beim Schadstoffmo-
bil: 
Lösungsmittelfreie Farbreste wie z.B. Dispersionsfar-
ben oder Abtönfarben aber auch sonstige ausge-
trocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im ausge-
trockneten Zustand über den Restmüll zu entsorgen. 
Außerdem werden nicht angenommen Altöle, Kühlge-
räte, Fernsehgeräte, PC-Monitore sowie Problemstof-
fe bzw. Sondermüll aus dem Gewerbe. Für Altöle 
besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlge-
räte, Fernseher sowie PC-Monitore werden auf der 
Entsorgungsanlage Ringgenbach, Umladestation Bad 
Saulgau und ehemaligen Umladestation Gammertin-
gen kostenlos angenommen. 
 

Hinweis zu gebrauchten Batterien: 
Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoff-
sammlung angenommen, können aber auch bei jeder 
Verkaufsstelle für Starterbatterien abgegeben werden. 
Gemäß der Batterieverordnung sind Vertreiber, die an 
Endverbraucher schadstoffhaltige Starterbatterien 
abgeben, verpflichtet diese auch unentgeltlich zurück-
zunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer neuen 
Starterbatterie eine gebrauchte Batterie abgegeben 
werden. 
Gerätebatterien können auch bei jeder Verkaufsstelle 
unentgeltlich in der von der Stiftung Gemeinsames 
Rücknahmesystem Batterien (GRS Batterien) aufge-
stellten grünen Box sowie auf den Recyclinghöfen im 
Landkreis abgegeben werden 
Lithiumhaltige Batterien können außerdem auf den 
Recyclinghöfen im Landkreis oder auf der Entsor-
gungsanlage Meßkirch-Ringgenbach abgegeben wer-
den.  
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallbe-
ratung gerne zur Verfügung: 
Nadine Steinhart: Telefon 07571 / 102 – 6607 oder E-
Mail Nadine.Steinhart@LRASIG.de 



Volker Riester: Telefon 07571 / 102 – 6608 oder E-
Mail Volker.Riester@LRASIG. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 

Grüngutabfuhr am 06. November 2019 
Voranzeige 
 

Am Mittwoch, 06. November 2019 findet die Herbstab-
fuhr von Grüngut statt. Bitte halten Sie das Grüngut 
ab 6:00 Uhr an der Stelle bereit, an der sonst das 
Restmüllgefäß zur Leerung steht.  
 

Biodiversität  in  der  Landwirtschaft  –  Ar‐
tenschutz und Volksbegehren 
Informationsveranstaltung im Grünen Zentrum 
in Laiz 
 

Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im 
Kreis Sigmaringen e.V. veranstaltet am Dienstag, 
den 22.10.2019, um 19:30 Uhr einen Informations- 
und Gesprächsabend im Grünen Zentrum in der Win-
terlinger Straße 9 in Sigmaringen-Laiz, um über die 
Themen Biodiversität und Artenschutz in der Land-
wirtschaft sowie über die Forderungen der Initiative 
Volksbegehren Artenschutz - „Rettet die Bienen“ in 
Baden-Württemberg und deren Auswirkungen zu in-
formieren. 
 

Spätestens seit die „Krefelder Studie“ über die ver-
gangenen Jahrzehnte einen dramatischen Rückgang 
von Fluginsekten festgestellt hat, wird in der Gesell-
schaft über die Ursachen des Insektensterbens, die 
Notwendigkeit des Insektenschutzes und die Hand-
lungsoptionen breit diskutiert. Der Schutz von Lebens-
räumen als eine wesentliche Voraussetzung für den 
Artenschutz hat eine gesamtgesellschaftliche Dimen-
sion. 
 

Eine wichtige Aufgabe kommt zweifellos der Landwirt-
schaft zu, wenn es um die Erhöhung der Biodiversität, 
sprich der biologischen Vielfalt in der Kulturlandschaft 
geht. Die Initiatoren des Volksbegehrens sehen die 
Landwirtschaft in einer besonderen Pflicht und stellen 
weitgehende Forderungen an die Landwirtschaft mit 
einschneidenden, gesetzlich verankerten Verände-
rungen für die landwirtschaftliche Praxis. Beispielhaft 
gehört hierzu das geplante Verbot von Pflanzen-
schutzmitteln in den meisten Landschaftsschutzgebie-
ten und in Natura 2000-Gebieten.  
 

Über die Fachthemen und die Auswirkungen eines 
positiven Volksbegehrens für die Landwirtschaft refe-
rieren Wilfried Beck, Hans-Peter Eller und Gerhard 
Gommeringer vom Landratsamt Sigmaringen, Fach-
bereich Landwirtschaft. 
 

Kochworkshop für Kinder  
Im Grünen Zentrum in Laiz wird am Dienstag, den 29. 
Oktober und bei großer Nachfrage ein zweites Mal 
am Mittwoch, den 30. Oktober 2019, jeweils von 9:30 
bis 13:00 Uhr ein Workshop für Kinder im Alter von 10 
bis 13 Jahren angeboten.  
Beim „Kochen und backen mit Freunden“ bereiten die 
Kinder in Teamarbeit einfache Gerichte zu und lernen 

dabei etwas über eine ausgewogene Ernährung mit 
regionalen Lebensmitteln.  
Veranstalter ist das Landratsamt, Fachbereich Land-
wirtschaft. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag 
von 5,- € erhoben. Eine Anmeldung unter 
www.landkreis-
sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen ist erfor-
derlich. 
 
 
 

 
 

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, 
dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder 
liebe. (1 Johannes 4,21) 
 

Sonntag, 20. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jason Hartmann 
(Pfarrerin A. Kunkel) 
11.00 Uhr Kinderkirche im Paul-Gerhardt-Saal  
 

Dienstag, 22. Oktober 
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit 
 

Mittwoch, 23. Oktober 
20.00 Uhr Probe Singkreis 
 

Donnerstag, 24. Oktober 
ab 10.00 Uhr Kirchencafé im Paul-Gerhardt-Saal 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Freitag, 25.Oktober 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 18.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 27. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. 
Kunkel) 
 
Kinderkirche am Sonntag, den 20. Oktober um 
11.00 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Saal 
Die evangelische Kirchengemeinde Meßkirch lädt alle 
Kinder von 0-10 Jahren und ihre Eltern oder Großel-
tern zur Kinderkirche ein. Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Singen, Hören, Basteln und Beten 
Herzliche Grüße 
Anja Kunkel, Pfarrerin und Team 
 
Kirchen Café am Krämermarkt- 24. Oktober 2019 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 10.00 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Saal. Entfliehen Sie dem Trubel auf 
dem Markt für ein paar Minuten oder länger. Gönnen 
Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen Sie die 
Ruhe bei einem guten Gespräch. 
 

Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Ulrich 
Marx freut sich auf Ihren Besuch  



 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Filzkurs Äpfel. Dienstag, 29. Oktober, 14:30 
Uhr. (Anmeldung bis 24.10.) 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was 
man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig 
Durchhaltevermögen. Mit Nadel und Wolle lassen sich 
verschiedene Figuren herstellen, wie z.B. Äpfel zur 
Herbstdekoration. Geeignet für Jugendliche und Kin-
der ab 6 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Er-
wachsene 13,- €, Kinder 7,50 inkl. Material. Anmel-
dung bis 24. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 
Beuron. Jahres-Seminar zur Vogelbestimmung ab 
17. November. (Anmeldung bis 31.10.) 
In einer neuen Aufmachung bietet das Naturschutz-
zentrum 2019/2020 ein Jahres-Seminar zur Vogel-
bestimmung für vogelkundlich Interessierte an. Dabei 
werden die TeilnehmerInnen angeleitet und begleitet, 
Vögel störungsfrei zu entdecken, zu studieren und sie 
schließlich sicher zu bestimmen. Das Themengebiet 
der Vogelwelt ist weit gespannt und wird analog zu 
den innerhalb der Landkreise Tuttlingen und Sigma-
ringen jahreszeitlich erlebbaren Arten an den monatli-
chen Terminen behandelt. Das Seminar startet am 17. 
November 2019 mit einem Theorie-Teil zu Methoden, 
Ausrüstung und Abläufen. Am 7. Dezember stehen 
dann Wintergäste und Vogelfütterung auf dem Pro-
gramm. Die erste Exkursion ist für den 11. Januar 
2020 zum Thema Winter am See vorgesehen. Bis 
zum Oktober 2020 steht monatlich eine Exkursion auf 
dem Programm, am 24. Oktober 2020 dann die Ab-
schlussveranstaltung. Referent ist Thomas Haug, 
Dipl. Forstwissenschaftler und Ornithologe.  
Die Gebühr für das Jahres-Seminar (insges. 13 Ver-
anstaltungen) beträgt 250,- €. Anmeldung bis 31. Ok-
tober beim Naturschutzzentrum Obere Donau, Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de. 
 
 

Freilichtmuseum  

Neuhausen ob Eck  

 

Fünfmal täglich raue Kost 

Apfeltag und Raue Kost zum Saisonabschluss im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Herbstzeit ist Apfelzeit – auch im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck. Am Sonntag, den 20. Oktober 
2019, dreht sich ab 11.00 Uhr alles um das regionale 
Kernobst. Der Museumsgärtner Martin Bertsche stellt 
auf der Streuobstwiese alte Apfelsorten vor, der Na-
turpark Obere Donau informiert zu den Themen Ver-

arbeitung von Streuobst und Artenvielfalt auf der 
Streuobstwiese, und die Kinder und auch Junggeblie-
benen können mit Äpfeln schöne Dinge basteln. Und 
selbstverständlich können Äpfel auch verköstigt wer-
den, ob als Apfelkuchen oder -dünne im Museumsla-
den, frisch gepresster Apfelsaft oder leckere selbst-
gemachte Apfelchips. Für die Erwachsenen wird zum 
letzten Mal in dieser Saison ein Brennvorgang gestar-
tet. Georg Müller, erfahrener Schnapsbrenner, erläu-
tert beim Schaubrennen, wie aus den Äpfeln Hoch-
prozentiges wird. 
 

Nachts durch das Museum 
Waren Sie schon einmal nachts im Museum? Am 
Freitag, den 25. Oktober 2019, können Besucherin-
nen und Besucher das Museumsdorf ab 20.00 Uhr in 
einer besonderen Atmosphäre erleben: im Dunkeln! 
Wie war es früher bei stockdunkler Nacht? Was nimmt 
man noch wahr und welche Rolle spielen in der Nacht 
Geräusche? Diesen und noch vielen weiteren Fragen 
geht diese Nachtführung nach. Der Rundgang führt 
durch das Museumsdorf, von der Gaststätte über den 
Haldenhof bis zum Dorfplatz, und widmet sich an je-
dem Standort entsprechenden nächtlichen Themen. 
Hier lernt man Neues und Interessantes über die 
nächtliche Ordnung der Nachtwächter; die Bedeutung 
des Lichts im christlichen Glauben und die Verände-
rungen im Alltagsleben durch die flächendeckende 
Einführung von Elektrizität. Oder wussten Sie, dass 
die vormals bürgerlichen Vorhänge in Bauernhäusern 
erst durch die Einführung des elektrischen Lichts in 
den 1920er Jahren auftauchten? 
Erwachsene zahlen 13,00 Euro, Jugendliche bis ein-
schließlich 16 Jahre 5,50 Euro. Eine Voranmeldung 
unter 07461 926 3204 oder info@freilichtmuseum-
neuhausen.de ist erforderlich. 
 

Es brutzelt und brodelt in den Museumsküchen 
Den Saisonabschluss am Sonntag, den 27. Oktober 
2019, läutet traditionell die Raue Kost ein. Hier wer-
den jedes Jahr die Feuer in den historischen Häusern 
geschürt: Dann brodelt, kocht und zischt es überall in 
den Küchen, und es gibt viele Versucherle für die 
Besucher. Einfache, heute schon fast unbekannte 
Rezepte werden von den Museumsmitarbeitern zum 
Leben erweckt – und von den Museumsbesuchern 
gerne verspeist. Ab 11.00 Uhr gibt es traditionelle, 
„raue“ Alltagskost der Schwäbischen Alb: Habermus 
und Holdermus, Rietemer Gmootz, Straubeze, ge-
dämpfte Erdäpfel und speziell für das Museum geba-
ckenes Linsengerstbrot, das es heute beim Bäcker 
gar nicht mehr gibt. Und im Haldenhof wartet extra 
zum Totengedenken an die Bäuerin eine zünftige 
Suppe auf die Besucher. Leckere Gerüche ziehen 
durch das Museum und vermischen sich mit dem Duft 
des Herbstes, der längst Einzug gehalten hat ins Mu-
seumsdorf. Für Freunde des einfachen Essens liegen 
alle Rezepte auch zum Mitnehmen bereit. Zudem 
findet die Schweinehut ein letztes Mal für dieses Jahr 
statt. Ebenfalls ab 14.00 Uhr können kleine und große 
Besucher Rübengeister schnitzen. Mit diesen ziehen 
die Kinder dann bei Anbruch der Dunkelheit im Muse-
umsdorf von Haus zu Haus, wie zu alten Zeiten. 
 

Ab dem 28. Oktober 2019 befindet sich das Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck bis zur Saisoneröff-
nung am 28. März 2020 im Winterschlaf – Ausnahme 



bildet auch in diesem Jahr wieder der 7. Dezember 
2019, an dem wir wieder einen Tag für den Nikolaus 
öffnen. 
 
 

DRK‐Blutspendedienst 
sucht Lebensretter 
 
Täglich werden vom Deut-

schen Roten Kreuz (DRK) 15.000 Blutspenden an die 
Kliniken weitergegeben. Diese Zahl verdeutlicht die 
Wichtigkeit der Blutspende für schwerkranke Patien-
ten und Unfallopfer. Für den Blutspender ist es ein 
relativ geringer Aufwand, für Patienten kann es aber 
ihr Leben bedeuten. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher um Ihre Blutspende am: 
 

Mittwoch, dem 30.10.2019 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Conradin-Kreutzer-Str. 47 
88605 Meßkirch 
 

Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchs-
tens 64 Jahre alt. Vor der Spende wird Blutdruck, 
Puls, Körpertemperatur sowie der Hb-Wert gemessen 
und medizinisch beurteilt. Zusammen mit dem ärztli-
chen Gespräch können Blutspender hier wichtige 
Informationen über Ihre eigene Gesundheit erhalten. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann! Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen. Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich. 
Kontakt: DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - 
Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 
60528 Frankfurt - Eberhard Weck, Tel.: 069/ 6782-162 
- Fax: 069/ 6782-160, 
 

Sammel- bzw. Spen-
denaufruf 

 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e.V. ist seit mehr als 100 Jahren die Selbsthilfe-
organisation blinder und wesentlich sehbehinderter 
Menschen in Württemberg. Im Verbandsgebiet leben 
ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Men-
schen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und 
sehbehinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinde-
rung bedrohten Menschen zu beraten und zu be-
treuen. 
 

Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung 
erfolgt vor Ort in den Bezirksgruppen unseres Ver-
bandes, d.h. auch in Ihrer Gemeinde. Diese Aufgaben 
werden von Mitgliedern wahrgenommen, die, da sie 
selbst betroffen sind, über die erforderliche Kompe-
tenz verfügen.  
 

Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiter-
führen sowie neue Aufgaben angehen zu können, 

sind wir zusätzlich zu unseren Mitgliedsbeiträgen auf 
Spenden angewiesen.  
 

Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung 
von blinden und wesentlich sehbehinderten Menschen 
in der Zeit vom 08. – 15. Oktober 2019 (Woche des 
Sehens) unterstützen möchten, sind wir für eine fi-
nanzielle Zuwendung sehr dankbar. 
 

Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V., Lange Str. 3 , 70173 Stuttgart, Telefon: (0711) 
21060-0, E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de;  
www.bsv-wuerttemberg.de          
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 
 

 
 
Sinn eines Schwerbehinderten-
ausweises bei Seheinminderung 
 
 

Einladung zum Offenen Treffen der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben  
 

Bereits bei einer Sehminderung ist ein Schwerbehin-
dertenausweis zwar nicht lebensnotwendig, jedoch 
sehr hilfreich, um Nachteilsausgleiche betreffend 
Rundfunk und Fernsehgebühr, Fahrten mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln, steuerliche Entlastung etc. zu 
erhalten. Ein stark eingeschränktes Sehvermögen 
schränkt die gesellschaftliche Teilhabe in vielerlei 
Hinsicht ein und ist somit eine Behinderung, welche 
im Schwerbehindertenausweis auch berücksichtigt 
wird. Sehende MitbürgerInnen können sich nicht vor-
stellen, wie die Auswirkung von fehlender oder einge-
schränkter Sehschärfe eine tagtägliche kraft-
anstrengende Herausforderung ist. 
Zu diesem Thema laden wir alle Interessierten aus 
den Landkreisen Ravensburg, Biberach, Sigmaringen, 
Konstanz, dem Alb-Donau-Kreis und dem Bodensee-
kreis zu unserem nächsten Offenen Treffen ein. Die-
ses findet statt am Samstag, 26. Oktober 2019 ab 
14:30 bis 16:30 Uhr, Hotel Storchen, Wilhelmstr. 1, 
88212 Ravensburg. 
 

Als Gast dürfen wir den Referenten und Dipl.-
Sozialarbeiter unseres Vereins Harald Eigler – selbst 
betroffen – begrüßen. Er ist Ihr kompetenter An-
sprechpartner für alle Fragen zu Themen des 
Schwerbehinderten-rechts (Schwerbehindertenaus-
weis), der Nachteilsausgleiche, der beruflichen und 
medizinischen Rehabilitation sowie der Versorgung 
mit Hilfsmitteln. Fragen zum Thema „Seheinschrän-
kung“ oder Erblindung werden fachlich beantwortet. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen 
immer die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen, die ja sozusagen auch mit im Boot sitzen 
und sich Gedanken machen, wie es weiter gehen soll. 
Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail. 
 

Ihre Ute Reinert, Memminger Str. 39/2, 88299 Leut-
kirch/Allgäu, Tel.: 07561-72980, E-Mail: rg-bodensee-



oberschwaben@abs-hilfe.de oder direkt bei Herrn 
Harald Eigler, Tel.: 07427-4660375, E-Mail: buer-
o@abs-hilfe.de Internet: www.abs-hilfe.de  
 
 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis 
 
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 
26. Oktober 2019, von 13.30 - 18.00 Uhr auf den 
Gesundheitstagen Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-
Haus, Olgastr. 20, Friedrichshafen am Stand 50, des 
Selbsthilfe-Netzwerks Bodenseekreis, anzutreffen. 
Haben Sie die Diagnose Dystonie? 
Die Selbsthilfegruppe gibt einen Überblick über die 
verschiedenen Dystonieformen und deren Behand-
lungsmöglichkeiten. Außerdem können Sie sich 
über die Tiefe Hirnstimulation informieren. Diese 
Therapieform wird u. a. bei Dystonie und Parkinson 
angewandt. Ebenso können Sie an der bundeswei-
ten Unterschriftenaktion teilnehmen. Die Therapie 
mit Botulinumtoxin wird momentan nicht kostende-
ckend bezahlt, so dass viele Ambulanzen erwägen 
aus wirtschaftlichen Gründen zu schließen.  Wir 
möchten auf diesen Missstand hinweisen und besten-
falls eine kostendeckende Bezahlung erreichen. Dies 
betrifft nicht nur Dystonieerkrankte sondern beispiels-
weise auch Personen mit Spastiken. Helfen Sie mit 
damit diese Therapien erhalten bleiben. 
Außerdem wird natürlich Hilfe zur Selbsthilfe angebo-
ten. Kommen Sie am Stand vorbei und informieren 
Sie sich.  
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Boden-
seekreis: Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de 
 
 

Badischer  Landwirtschaftlicher 
Hauptverband 
 

Der BLHV informiert ! 
 
Im November 2019 finden Sprechtage für alle Belan-
ge unserer Mitglieder sowie für Versicherte der 
SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Haupt-
verband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
 
Der Sprechtag in Meßkirch findet am Dienstag, 
12.11.2019 in der Zeit von 9.00 – 11.00 Uhr statt. In 
Stetten a.k.M. am Dienstag, 12.11.2019 in der Zeit 
von 13.30 – 15.00 Uhr. 
Um Anmeldungen wird gebeten! 
 

 

Agentur für Arbeit  
 

Veranstaltung in Sigmaringen: Was Frauen wissen 
sollten - Arbeitsrecht von A - Z 
 

Für Frauen, die berufstätig sind oder (wieder) sein 
wollen, ist es wichtig, ihre Rechte und Pflichten zu 
kennen. Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & 
DONNA für Frauen steht deshalb am Mittwoch, dem 
30. Oktober von 10:00 bis 12:00 Uhr das Thema „Ar-

beitsrecht von A - Z“ auf dem Programm. Die Veran-
staltung findet im Besprechungsraum 306 der Agentur 
für Arbeit in der Gartenstraße 12 in Sigmaringen statt.  

 

Bitte beachten: Anders als sonst üblich findet die 
Veranstaltung ausnahmsweise an einem Mittwoch 
statt und eine Woche später als ursprünglich ge-
plant. 

 

Rechtsanwältin Diana Maria Hopt-Bley gibt Antworten 
auf die vielen Fragen, die es in diesem Zusammen-
hang geben kann. Sie erklärt beispielsweise, welche 
Fragen der Arbeitgeber in einem Vorstellungsge-
spräch stellen darf und welche nicht, ob es bei Ar-
beitsverträgen auf eine bestimmte Form ankommt, 
was man bei einer Kündigung alles beachten muss 
und ob es Rechtsansprüche auf Teilzeitarbeit und 
Elternzeit gibt. 
 

Angesprochen sind mit diesem Thema nicht nur er-
werbstätige Frauen, sondern auch jene aus der so 
genannten „stillen Reserve“, also die oft gut ausgebil-
deten Frauen, die jahrelang hauptberuflich als Mutter 
oder in der häuslichen Pflege tätig waren und jetzt die 
Rückkehr in den Beruf planen und damit ein großes 
Potenzial zur Deckung des regionalen Fachkräftebe-
darfs darstellen.  
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen erhalten Interessentinnen unter Balin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de. 
 
 

HFU  Campus  Tutt‐
lingen  

Open Campus:  
Gutes Denk-Handwerk macht glücklich! 
 

Am Dienstag, 22. Oktober ab 19.00 Uhr referiert 
Dipl.-Designer Oliver Gerstheimer von der Chilli Mind 
GmbH in Kassel am Hochschulcampus Tuttlingen. 
Unter dem Titel „Heureka! Warum gutes Denk-
Hand-Werk glücklich macht“ geht er in seinem O-
pen-Campus-Vortrag darauf ein, wie Gedanken kana-
lisiert und gezielt eingesetzt werden können.  
 

Zwischen 60.000 bis 70.000 Gedanken gehen jedem 
Menschen pro Tag durch den Kopf: Positive und ne-
gative, nützliche und weniger nützliche. Denken pas-
siert die ganze Zeit – im Privaten wie im Beruf. Und 
das Interessante: „Unser Denken sehnt sich nach 
Darstellung und Äußerung – egal ob in gesprochener, 
geschriebener oder gezeichneter Form. Freies, ge-
stalterisches Denken ist das Kraftzentrum des Men-
schen. Erfindergeist, also Neues zu kreieren, ist im 
Kern pures, denkerisches Handwerk und das kann 
jeder erlernen“, ist Geschäftsführer Oliver Gersthei-
mer überzeugt.  
 

Gerstheimer zeigt in seinem Vortrag, wie Gedanken in 
neue Bahnen gelenkt werden können. Er stellt das 
Werkzeug des geübten Dreiklangs – das sogenannte 
„Denk-Hand-Werk“ vor. Diese Technik führe unmittel-
bar zum Erfolg und erfülle die persönliche Glücksbi-
lanz. Es geht darum, den „aktiven Denk- und 
Ideenumsatz so wertschöpfend und wertschätzend zu 
aktivieren, dass man sich am Ende jeden Tages woh-
lig, zufrieden und glücklich fühlt.“ Aber wie soll das 



gehen? „Wir können über die Ziele, Richtungen und 
Werkzeuge selbst entscheiden“, meint der Designer. 
So könne die Güte und die Art und Weise des „ge-
danklichen Outputs“ aktiv beeinflusst werden.  
 

„Ich bin Evangelist für die Praxis des 
Human-Centered Design“ 
Oliver Gerstheimer ist passionierter Entwerfer, Gestal-
ter und bezeichnet sich als Evangelist für die Praxis 
des „Human-Centered Design“. Seit 2015 ist er Jury-
mitglied beim internationalen iF Design Award. Sein 
Credo lautet: „Gib den kleinen Dingen viel Aufmerk-
samkeit.“ 
 

Veranstaltungsort 
Die Open-Campus-Veranstaltungen finden am Hoch-
schulcampus Tuttlingen im Gebäude A, Kronenstraße 
16, statt. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
www.hfu-campus-tuttlingen.de/infocenter  
 

Veranstaltungen 
 

Gutensteiner Theater 
Es ist wieder soweit! Die Proben für den höllisch hei-
teren Schwank „Teufel Sparifankerl“ von Ralph 
Wallner haben beim Theater- und Fasnachtsverein 
„Felsenpicker“ Gutenstein bereits seit geraumer Zeit 
begonnen. 
 

Aufführungen sind im Bürgerhaus in Gutenstein je-
weils um 19.30 Uhr wie folgt: 
 

 - Samstag, 09.11.2019 
 -Samstag, 16.11.2019 
 -Freitag, 29.11.2019 
 -Samstag, 30.11.2019 
 -Samstag, 07.12.2019 
 

Kartenreservierungen sind ab 10.10.2019 bei Lise 
Kleiner täglich von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Tel.: 
07570/1220, Mobil: 0172/140 43 38 oder per 
WhatsApp möglich! 
 
 

Freizeitkünstler Ausstellung  
 

Malerei, Kunsthandwerk, Musik, 
 Literatur und Puppentheater für 

  Groß und Klein 
Die Gesamtgemeinde Krauchenwies lädt 

in die Gemeindehalle Waldhorn 
zur Vernissage 

am Freitag, 18.10.2019, 19:30 Uhr ein 
 

Öffnungszeiten: 
Samstag,19.10.2019             13:00 – 18:00 Uhr  
Sonntag, 20.10.2019             11:00 – 18:00 Uhr 
 

Eintritt ist an allen Tagen frei! 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Krämermarkt 
 

am Donnerstag, 24. Oktober 2019 
 

 

 
 
 

4 Zi. Whg. zu vermieten 
 
Langfristig in Kreenheinstetten ab 01.01.2020,  
104 qm, Bad, WC extra, EBK, Kachelofen, Terrasse, 
Carport, großer Garten, warm: 620,00 €.  
 

Tel.: 01734895733. 
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